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Esens, den 04.05. 2015

Herrn Landrat M. Köring

Am Markt 9
26409 Wittmund

» Per E-Mail

Sehr geehrter Herr Köring,

nachfolgenden Antrag legen wir über die Sitzung des Planungs- und Umweltausschuss am
30. Juni 2015 zur Beratung vor:

Antrag Der Kreistag bittet die Verwaltung des Landkreises, seinen Einfluss in
der Landwirtschaftskammer und den Fachhandel zu nutzen, um den
Einsatz von Pflanzenschutzmittel auf der Basis des Wirkstoffs
Glyphosat, das von der WHO als krebserregend eingestuft wurde, zu
verringern.
Landwirte sollten glyphosathaltige Pflanzenschutzmittel nur noch in
Ausnahmefällen verwenden, um der Einlagerung des Wirkstoffs in
Lebensmitteln vorzubeugen. Privatpersonen sollten gänzlich auf die
Verwendung verzichten.

Begründung: Kein anderes Pestizid wird in der Landwirtschaft so häufig eingesetzt
wie Round Up.
Dabei ist das Mittel alles andere als harmlos. Neue Berichte und
Untersuchungen z. B. der Universität Leipzig zeigen, dass die
Verwendung des im Pflanzenschutzmittel Round Up enthaltenen
Wirkstoffs Glyphosat nicht so ungefährlich und schadlos ist, wie bisher
vermutet.

Bei Tests wurde der Wirkstoff in Linsen, Brötchen und Mehl
nachgewiesen. Dass er nun auch im Urin von Menschen gefunden
wurde, zeigt, dass sich der Wirkstoff, entgegen den Versprechen von
Produzenten, in der Nahrungskette anreichert und sich nicht so rasch
abbaut wie gedacht.



Zudem steht Glyphosat im Verdacht das Erbgut von Menschen und
Tieren zu schädigen, weshalb die Verfütterung, von mit Round Up
behandeltem Pflanzenaufwuchs (Ernte- / Mähgut) nicht erlaubt ist.
Es ist deshalb geboten Vorsorge zu treffen und die Landwirte im Kreis
zu informieren, um die Verwendung von Glyphosat einzuschränken.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Mammen
Kreistagsgruppe
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